
Briefing aus Bern

Mehr Geld für die 
Luftwaffe, weniger für 
die armen Kantone
Das Wichtigste in Kürze aus dem Bundeshaus (3).
Von Ihrem Expeditionsteam, 15.03.2018

Volk soll über Luischtertecm besmcnned fürDed
aSs nüssed wce :cssedB Die Schweizer Luvwale ist 2era0tet. -p3p erreiT
chen die KamyFugzeuge des /Ays 18ETN, das 5nde ihrer outzungsdauerb 
und die /iger 1Tä sind heute nur nIch tagsüHer und Hei guten Sicht2erT
hG0tnissen einsetzHar. Mm 2ergangenen ferHst hat der Bundesrat desha0H 
in einem jrundsatzentscheid Hesch0Issenb die mi0itGrischen kitte0 «ür den 
Schutz des Luvraums zu erneuern. 1ür die 1inanzierung des BeschalungsT
yrI»ePts –Eir-p3pR y0ant der Bund acht ki00iarden 1ranPen ein.

wo :cll fer vudfesrSm gorWetedB Em 0etzten 1reitag tei0te der Bundesrat 
mitb dass er die 5rneuerungen zum Schutz des Luvraums a0s –Z0anungsHeT
sch0uss 2In grIsser /ragweiteR dem Zar0ament 2Ir0egen wi00 V ein oI2um 
in der Schweizer jeschichte. Damit wi00 die öegierung ihre sicherheitsyIT
0itischen :ie0e HestGtigen 0assen und eine ?I0PsaHstimmung erm4g0ichen. 
Stimmt die Bundes2ersamm0ung dem Besch0uss aus dem ?erteidigungsdeT
yartement zub unter0iegt das jeschGv dem «aPu0tati2en öe«erendum. Das 
heisstU 1Irdern genügend Bürger eine EHstimmungb entscheidet das ?I0P 
üHer die :uPunv der Luvsicherheit. Die jSIE (jruyye Schweiz Ihne ErT
mee) hat Hereits angePündigtb dass sie das öe«erendum ergrei«en wird. 

aSs csm fce wmrSmeWce fStcdmerB KImmt der Z0anungsHesch0uss 2Irs ?I0Pb 
wird es 0aut Bundesrat juA Zarme0in (S?Z) üHer eine jrundsatz«rage HeT
xndenU –WI00en wir unsere Be240Perung weiterhin gegen BedrIhungen 
aus der Luv schützenOR Stimmt das ?I0P der EHsichtserP0Grung zub Pann 
sich Zarme0in der Eu«rüstung mit dem demIPratischen Segen widmen. 5r 
müsste Peine 4lent0iche DeHatte üHer die PInPreten Detai0s der Bescha«T
«ung «ühren. Damit wi00 er wIh0 die WiederhI0ung des jriyenTDeHaPe0s 
2In -pNJ 2erhindern. Dama0s 0ehnte die StimmHe240Perung den Kau« 2In 
schwedischen Kamy6ets aH. 

Die 0inPen Zarteien und einze0ne Zar0amentarier der 1DZ Pritisieren das 
?Irgehen des Bundesrats. Sie «Irdern eine ?I0PsaHstimmung üHer ein «erT
tiges BeschalungsyrI»ePt V mit der genauen Enzah0 und dem 10ugzeugmIT
de00. 
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GedcWer Kelfer Dür Srne zSdmode
aSs nüssed wce :cssedB Der natiIna0e 1inanzausg0eich suH2entiIniert xT
nanzschwache KantIne. 5r 2ermindert sI PantIna0e 7nterschiede und gaT
rantiert ein 5Üistenzminimum. Den 1inanzausg0eich Hezah0en sieHen reiT
che jeHerPantIne und der Bund. Mhr :ie0U Der Grmste KantIn sI00 mit der 
7nterstützung ein xnanzie00es oi2eau 2In ,ä ZrIzent des Durchschnitts erT
reichen. Chne diesen :uschuss PGmen KantIne wie der qura Ider das Wa0T
0is nur au« Qä His ëp ZrIzent. feute entscheidet das Zar0ament a00e 2ier qahT
re üHer die jrundHeitrGge. 5s muss sich daHei nach dem gesetz0ichen :ie0 
richtenb we0ches eine kindestausstattung 2In ,ä ZrIzent 2Irsieht. Em 0etzT
ten 1reitag hat der Bundesrat nun HePannt gegeHenb wie er den 1inanzausT
g0eich weiterentwicPe0n wi00.

aSs csm deuB Der Grmste KantIn sI00 neu mit den je0dern aus dem 1inanzT
ausg0eich mindestens ein oi2eau 2In ,Qbä ZrIzent des Durchschnitts erreiT
chen V eine 5rh4hung um Nbä ZrIzent. 

Das ist eine scheinHar gute oachricht «ür die xnanzschwachen KantIne. 
DIch der 5indrucP tGuscht. Die im Zar0ament üHer0egenen oehmerPantIne 
PInnten in den 0etzten qahren die 5ntwicP0ung der Beitragsh4hen HestimT
men. Desha0H Hezah0ten die jeHerPantIne und der Bund weit mehr je0d 
einb a0s ursyrüng0ich gedacht. Der qura a0s Grmster KantIn erhG0t mitt0erT
wei0e sI 2ie0 je0db dass er -pN, nach dem Eusg0eich eine Eusstattung 2In 
,,b3 ZrIzent erreicht. kit der neu 2Irgesch0agenen öege0ung wird das ?IT
0umen der BeitrGge durch die 2IrgegeHene :ie0gr4sse 2In ,Qbä ZrIzent xT
Üiert. Der yar0amentarische 5in uss au« die Beitragsh4he und die a002ierT
»Ghr0ichen jrundsatzdisPussiInen im Zar0ament würden au« diese Weise 
unterHunden V eine 5ntyI0itisierung. Die oehmerPantIne erha0ten Pünvig 
au« dem Zayier mehrb «aPtisch aHer weniger je0d. 

Das jeschGv geht nun in die ?ernehm0assungb in der sich KantIneb Zarteien 
und di2erse CrganisatiInen zum ?Irsch0ag Gussern P4nnen. SyGter wird es 
dann im Zar0ament Hehande0t. 

wce :olled doht netr :cssedB Der natiIna0e 1inanzausg0eich ist ein PImT
y0iziertes SAstem. Wenn Mhnen der DurchH0icP «eh0tb emy«eh0en wir die 5rT
P0Grung des 1inanzdeyartements «ür En«Gnger.

KesemOlchte KrudflSWe Our RbsergSmcod god 
Verschtermed
aSs nüssed wce :cssedB -ppQ ste00te der 5urIyGische jerichtshI« «ür 
kenschenrechte «estb dass der Schweiz eine gesetz0iche jrund0age «ür die 
2erdecPte Herwachung 2In ?ersicherten «eh0t. Die SIzia02ersicherungen 
mussten in«I0gedessen ihre CHser2atiInen einste00en. Kurz darau« hat die 
stGnderGt0iche SIzia0PImmissiIn eine neue gesetz0iche jrund0age ausgeT
arHeitetb um die 2erdecPte kissHrauchsHePGmy«ung wieder zu erm4g0iT
chen. Wie Hereits der StGnderat in der WintersessiIn hat der oatiIna0rat 
die ?Ir0age nun am kIntag aHgesegnet. 

aSrun csm fSs :chtmcWB Die neue gesetz0iche jrund0age greiv tie«. Laut 
dem jesetzesteÜt dür«en SIzia0detePti2e Pünvig 2erdGchtige Mn2a0idenT
rentner und 7n«a002ersicherte mit Bi0db /In und Zei0sendern üHerwachen. 
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5ine richter0iche jenehmigung Hraucht es a00eine «ür den 5insatz 2In 
jZST/racPern. Die neue öege0ung 0Gsst auch die CHser2atiIn 2In a00gemein 
einsehHaren Crten wie Ba0PInen Ider jGrten zu. Damit giHt die ?Ir0age den 
SIzia0detePti2en mehr KImyetenzen a0s der ZI0izei. ?erschiedene quristen 
und die 0inPen öatsminderheiten Pritisieren das jesetzU 5s ritze das jrundT
recht au« Zri2atsyhGre und setze Peine SchranPen. 

wo berchtmeme fce peäublckB ar0Is fanimann und 50ia B0ü00e syrachen 
mit einer HetrIlenen 1raub die zu 7nrecht 2In SIzia0detePti2en üHerwacht 
wIrden istb und ana0Asieren die 5ntstehung des neuen jesetzes. Den /eÜt 
xnden Sie hier. 

�ace welbsmbesmcnnudWscdcmcSmcge cn wmNdferSm
aSs nüssed wce :cssedB Die S?Z wi00 mit ihrer ?I0Psinitiati2e «est0egenb 
dass die Bundes2er«assung gegenüHer dem ?40Perrecht ?Irrang hat. our 
zwingende Bestimmungen wie das 1I0ter2erHIt hGtten weiterhin ?Irrang. 
Das Begehren 2er0angt zudemb dass 240Perrecht0iche ?ertrGgeb die der ?erT
«assung widersyrechenb neu 2erhande0t und n4tigen«a00s gePündigt werden 
müssten. 

aSs sSWm fer wmNdferSmB EHge0ehnt. kit 3Q zu Q Stimmen «I0gte der StGnT
derat am Dienstag der 5my«eh0ung des Bundesrates. Die Mnitiati2e sei ein 
Engril au« die jrund0agen des Staates und ste00e das ?40Perrecht in«rageb 
mInierten die jegner. 5in jegenentwur« aus den öeihen der 1DZ und ?Z 
H0ieH eHen«a00s chancen0Is. 

aSs äSsscerm Sls INhtsmesB Der oatiIna0rat PImmt a0s nGchster öat zum 
:ug. Lehnt er die Mnitiati2e wie Hereits die P0eine Kammer Ihne jegenentT
wur« aHb wird sie Ha0d 2Irs ?I0P PImmen. 

FdDornSmcodsschtertecm Ou meuer Dür fed ISmcodSlrSm
aSs nüssed wce :cssedB Der Bundesrat wi00 ImyutersAsteme in der BunT
des2erwa0tung Hesser 2Ir Engrilen und kissHrauch schützen. kit einem 
jesetz sI00en kindeststandards «ür den 7mgang mit Mn«IrmatiInen geT
schalen werden. Da2In HetrIlen wGren zum Beisyie0 auch die oatiIna0T
HanP Ider das Bundesgericht. Das ist wichtigb wei0 es in »üngster ?erganT
genheit immer wieder zu Engrilen au« die SAsteme des Bundes gePImmen 
ist. Der StGnderat aPzeytierte in der WintersessiIn die ?Ir0age des Bundes 
Ihne jegenstimme. janz anders 2er0ie« die DeHatte im oatiIna0rat. 5r hat 
am Dienstag das jesetz Ihne Detai0Heratung zurücPgewiesen. 

aSs csm fce veWrüdfudWB Die S?Z Hezwei«e0t die WirPsamPeit des jesetzes. 
5s «ühre zu mehr BürIPratie und Hringe nichts. Der AHerangril au« das 
oetzwerP der deutschen öegierungb die sI0che gesetz0iche kindeststanT
dards Penntb haHe das deut0ich gezeigt. jePiyyt ist auch die 1DZ und ?Z. 
Sie HemGnge0nb dass mit dem jesetz ein zu grIsser und PImy0eÜer Eyyarat 
au«geHaut würde. Das sei zu teuer. 
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aSs äSsscerm Sls INhtsmesB oachdem der oatiIna0rat nicht au« das jesetz 
eingetreten istb geht es zurücP an den StGnderat. Der muss nun die KritiP 
aus dem oatiIna0rat au«nehmen und die ?Ir0age nIch einma0 Heraten. 

aSs shtrecbed SdfereB o::TBundeshausredaPtIr LuPas kGder ana0Asiert 
in einem emy«eh0enswerten ErtiPe0 das ?Irgehen des oatiIna0rates. 5r 
zeigt au«b wie sich das Zar0ament einer inha0t0ichen DisPussiIn üHer die SiT
cherheitsasyePte der ?Ir0age 2erweigert. 

rSued cd fed vudfesrSm
aSs nüssed wce :cssedB Mm kIment sitzen im Bundesrat «ün« kGnner und 
zwei 1rauen. Seit der 5in«ührung des 1rauenstimmrechts waren erst sieHen 
1rauen in der öegierung 2ertreten. Der StGnderat reagiert nun au« dieses 
kiss2erhG0tnis. Em kittwIch Hesch0Iss er eine weiche 1rauen uIte «ür die 
BundesHeh4rden.

aSs tecssmB Die Bundes2er«assung schreiHt die angemessene ?ertretung 
der öegiInen und SyrachrGume im Bundesrat 2Ir. oeu sI00en nun auch in 
der ?er«assung die ausgewIgene ?ertretung der jesch0echter HerücPsichT
tigt werden. Die Be«ürwIrter argumentiertenb dass mit dieser 5rgGnzung 
die KInPIrdanz 2er2I00stGndigt werde. Die uIte ist desha0H weichb wei0 
sie zah0enmGssig nicht 2IrschreiHtb wie 2ie0e kGnner Ider 1rauen 2ertreT
ten sein sI00ten. Die yar0amentarische Mnitiati2e 2In öayha 0 Imte (1DZ) 
wurde 2In einer Pnayyen kehrheit angenImmen und wird a0s oGchstes 
im oatiIna0rat Hehande0t. 
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